RESCUEAN POD

Der RescuEAN-Gerät ist eine Lebensrettungshilfe für qualifizierte Taucher, die sich in einer Situation befinden, in der ein Sauerstoffkit nicht vorhanden ist, es schon in Gebrauch oder verbraucht ist. Er wurde für den Gebrauch mit Tauchunfallpatienten (bei Bewusstsein, halbbewusstlos oder bewusstlos) entworfen. 

Das Gerät ist einfach zu erkennen, leicht und kompakt genug um ihn jederzeit und einfach zu benutzen weil es direkt mit dem Mitteldruckschlauch der Nitrox Flasche des Rettungstauchers verbunden ist. Das mit Sauerstoff angereicherte Nitroxgemisch kann dem Tauchpatienten über eine orale/nasale Maske mit einem Sauerstoffeingang verabreicht werden. Das Gerät besteht aus Edelstahl (316 Marinequalität), Plastik, Nylon und Gummi, wodurch es robust und korrosionsbeständig wird. Im Wasser erzeugt es negativen Auftrieb und entleert sich schnell auf dem Weg zum Land.

Mit der Entwicklung des RescuEAN wollte man die „Lücke“ zwischen der fundamentalen Notfallreaktion „Mund zu Mund“ und der besten Form der Sauerstoffversorgung (100% O2 Rettungsausstattung) schließen. 

Die Ausbildungshandbücher der meisten Taucher-Vereinigungen sagen aus: „Wenn dein Sauerstoff zu Ende geht, du aber angereichertes Nitrox zur Verfügung hast, kannst du dieses dem ansprechbaren Patienten über einen Tauch-Regler verabreichen“. Aber ein Rettungstaucher (Sporttaucher/Tauchpartner), der mit Nitrox taucht, kann in folgende Rettungssituation involviert werden:
· Der Patient ist bewusstlos oder nur halbbewusstlos.
· Der Tauchplatz ist abgelegen und hat kein Sauerstoffkit leicht zugänglich. 
· Der Patient ist auf einem Boot, auf dem kein Sauerstoffkit vorhanden ist.
· Man ist im Ausland, wo Gesundheits- und Rettungskonzerne langsamer sind.
· Die Notfallversorgung braucht über 10 Minuten um zum Patienten zu kommen.

Das RescuEAN erlaubt den qualifizierten Tauchern angereichertes Nitrox an ansprechbare und bewusstlose Taucher in einem konstanten, kontrolliertem Flow von entweder 15 oder 25 l/min über ein Rohr, welches über das Grundgerät und die orale/nasale Tauchmaske (mit Sauerstoffeingang) des Rettungstauchers versorgt wird, zu geben.

Der Patient profitiert sofort von der ansteigenden Konzentration von gleichmäßig fließendem Sauerstoff aus der jederzeit verfügbaren Nitrox-Flasche des Rettungstauchers. 

· Die Luft, die wir alle atmen, besteht aus ungefähr 21% Sauerstoff.
· Wenn wir atmen, verbraucht unser Körper 5% und etwa 16% werden wieder ausgeatmet. Bei der standardgemäßen Mund-zu-Mund-Beatmung werden diese 16% wieder an den Patienten abgegeben und von dessen Körper genutzt (wenn kombiniert mit CPR).
· Die Flaschen von Sporttauchern, die mit angereichertem Nitrox gefüllt sind, beinhalten normalerweise ein Nitroxgemisch zwischen 26 und 40%. Aus diesem Grund, wenn der Behälter nebenher das effektive EFR und CPR nutzt, erhält der Patient einen höheren Sauerstoffanteil als bei der standardgemäßen Mund-zu-Mund-Beatmung.

Das Gerät ist einfach, effektiv und, sehr wichtig, schnell aufzubauen in einer Notfallsituation:

1. Platziere deine Nitrox-Flasche (mit dem offenen Ventil zum strömen) und dein BCD im Umkreis von 1 Meter zum Patienten.
2. Entferne die Gummiabdeckungen vom Deckel und Grundgerät, löse den Mitteldruckschlauch vom BCD (oder nutze den schon freien Mitteldruckschlauch vom Trockentauchanzug) und schließe diesen an den SeaTec Rohrstutzen des RescuEAN. 
3. Verbinde das Rohr mit der kegelförmigen Auslassdüse auf dem Boden des Gerätes.
4. Verbinde das andere Ende des Rohres mit dem Sauerstoffeinlass der oralen/nasalen Maske.
5. Drehe das Gerät-Mittelstück auf 25 LPM Flowrate um Wasser/Staub aus dem Gerät, dem Rohr und der Maske zu beseitigen. 
6. Schalte das Gerät aus und platziere die orale/nasale Maske über den Mund und die Nase des Patienten. 
7. Drehe das Gerät-Mittelstück auf die markierte 15 LPM Flowrate und beginne/beginne wieder mit der EFR Mund-zu-Mund-Beatmung und CPR.
8. Wenn nötig, kann die Flowrate durch weiteres Drehen des Gerätes auf 25 LPM erhört werden. Kontrolliere das verbleibende Nitrox in der Flasche über den Druckminderer des Hochdruckschlauches  von der 1. Stufe oder über den Sender eines Tauchcomputers. Wenn es zu Neige geht und eine andere Nitrox-Flasche liegt gleich daneben, kann die Behälterverbindung schnell auf die Ersatzflasche gewechselt werden.

Die Abdeckhaube des Gerätes besteht aus robustem orangen selbst gefärbtem Plastik.

Nitrox Einlassverbindung
SeaTec-Verbindung (kann durch einen anderen Typ ersetzt werden) am Mitteldruckschlauch von der 1. Stufe der Flasche, der mit dem BCD oder Trockentauchanzug verbunden ist.

Befestigung/Verschluss Ringöse
Du kannst jeden Ring oder Anschluss verwenden, den du möchtest um das Gerät an deinem Tauchgerät zu befestigen.
Es gibt noch eine zweite Öse auf dem Boden.

Gummiabdeckung – Gerätedeckel
Bietet Schutz für Zulaufverbindung.

Luftstromventilkontrolle
Hergestellt aus 316 Marinequalität Edelstahl für Korrosionsbeständigkeit. Es wurde kein Schiermittel im Ventil verwendet – der Luftstrom wird durch Federbolzen und Silikon-O-Ringe gesichert, die von der Industrie für den Sauerstoff- und medizinischen Gebrauch empfohlen sind. 

Innere Funktionsweise
Das interne Rohr befördert den kontrollierten Luftstrom von der Einlassdüse über den Ventilbausatz zur Auslassdüse.

Ventil- und Federbausatz
Zur Überwachung des Luftstroms fährt der Federventilbolzen über eine Kamera wenn der Behälter eingeschaltet ist und platziert sich entweder auf der Einstellung 15 LPM oder 25 LPM. 

Gummiabdeckung – Gerätegehäuse
Bedeckt und schützt die kegelförmige Düse, die dem Plastikrohr ermöglicht umzuwerfen und abzudichten. Wenn es am Sauerstoffeinlass einer oralen/nasalen Maske angeschlossen ist, geht der regulierte Luftstrom über in den Maskenhohlraum.












